
RIEDENBURG. Am Dienstagabend traf
sich rund ein Dutzend Mitglieder der
Gewerbevereinigung Riedenburg und
ließ sich von Vereinschefin Anna Ma-
ria Esser in die bereits recht weit gedie-
hene Planung des ersten „Rieden-
burger Lenz“ einweihen. Gemeinsam
mit dem renommierten Veranstalter
hochklassiger Gartentage und Weih-
nachtsmärkte, Eberhard Leichtfuß
von Schloss Hexenagger, und Rieden-
burgs Tourismus- und Stadtmarke-
tingmanager Thomas Müller, hat Es-
ser das Grundgerüst für eine Veran-
staltung der Superlative zum Saison-
auftakt 2015 ausgetüftelt.

Ermutigt durch den großen Erfolg,
den der eintägige Frühjahrsmarkt bei
seiner Premiere am Palmsonntag 2014
verbuchen konnte, reift jetzt mit dem
„Riedenburger Lenz“ eineMega-Veran-
staltung über zwei, möglicherweise
zweieinhalb Tage heran, die mit einer
enormen Bandbreite an Themen eine
eben solche Bandbreite an Zielgrup-
pen nach Riedenburg locken und be-
geistern soll.

Die Gewerbevereinigung visiert das
Wochenende vom 18. bis 19. April
2015 für die Premiere an. Mit dem
mehrtägigen Konzept trägt man der
Tatsache Rechnung, dass gute Ausstel-
ler wegen des hohen Aufwandes meist
nicht bereits seien, eintägige Veran-
staltungen zu beschicken; der Termin
kollidiert nicht mit anderen Veranstal-
tungen in der näheren Umgebung und
liegt auch so spät, dass empfindliche
Pflanzen einen längeren Aufenthalt
im Freien unbeschadet überstehen.

Eine Zielgruppe sind die Biker

Zudem sindMitte April auch die Biker
schon wieder unterwegs. Denn Motor-
rad- und Radfahrer stellen eine der
Zielgruppen dar. Esser denkt an eine
Sternfahrt nach Riedenburg, wo die Bi-
ker einen für die Veranstaltung kreier-
ten „Pin“ überreicht bekommen sol-
len. Eine zusätzliche, geführte Tour,
soll den Bikern die Schönheit des Alt-
mühltals erschließen. Die Uferstraße
könnte als Park-, respektive Showmei-
le für Zweiräder aller Art Biker und Be-
sucher gleichermaßen anziehen. Auto-
häuser werden sich mit Oldtimern
oder Cabrios einbringen und für Cam-
pingfreunde ist eine Wohnmobilaus-
stellung auf dem Volksfestplatz ge-
plant. Pflanzen- und Gartenfreunde
hingegen sollen rund um den Stadt-
weiher fündig werden – die ideale Ku-
lisse, um Pflanzen, Gartenaccessoires,

Dekoartikel aus verschiedensten Ma-
terialien oder praktische Gartengeräte
in einem Ambiente mit besonderem
Flair zu präsentieren, „das viel zu we-
nig genutzt wird!“, wie Josef Fuchsmo-
nierte. Das soll sich jetzt ändern und
der Stadtweiher wesentlich stärker in
den Veranstaltungs-Fokus gerückt
werden, ließ Esser wissen.

Die Anwesenden zeigten sich samt
und sonders überzeugt von der Idee
und sprachen sich einstimmig für die
Veranstaltung aus. Beim anschließen-
den „Brainstorming“ sprudelten die
Einfälle nur so. „Unter ein jährlich
wechselndes Motto stellen“, regte

Fuchs an – eine Idee, für die sich auch
Tobias Schweiger erwärmen konnte,
der forderte, die Gastronomie sollte
sich solchen Themen verstärkt anneh-
men und sie kulinarisch interpretie-
ren.

Ausflugsziel für die ganze Familie

„In dieser Hinsicht ist die anstehende
Herbst-Perle eine tolle Sache; einfach
umzusetzen mit großem Werbeef-
fekt!“ Der Segwayparcours, eines der
Highlights des 2014er Frühjahrsmark-
tes, soll eventuell wieder angeboten
werden und auch ein Heißluftballon-
start, wie er in früheren Jahren schon

die Besuchermassen begeisterte, stand
zur Diskussion.

Anfang Oktober werden die Mit-
glieder der Gewerbevereinigung sich
erneut treffen. Dann geht es an die
Feinarbeit. Eberhard Leichtfuß, so in-
formiere Esser die Anwesenden, wird
die Organisation des „Riedenburger
Lenz“ unterstützen, damit der mehrtä-
gige „Riedenburger Lenz“ im April zu
einem attraktiven und lohnenden
Ausflugsziel für die ganze Familie und
unterschiedlichste Interessentengrup-
pen wird, der nach Möglichkeit auch
die Übernachtungszahlen positiv be-
einflusst.
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VON PETRA KOLBINGER

AUSBLICKKaum ist die Gewer-
beschau 2014 trotz widrigen
Wetters erfolgreich über die
Bühne gebracht, wirft die
nächste Großveranstaltung
ihre langen Schatten voraus.

„Riedenburger Lenz“ soll Stadt beleben

Der Stadtweiher – im Bild unten links –soll künftig stärker in das Veranstaltungsgeschehen in Riedenburg einge-
bunden werden. Foto: Dr. Satzl

RIEDENBURG. Die Mädchenrealschule
St. Anna startete mit 57 Fünftkläss-
lerinnen in das Schuljahr. Damit sind
406 Schülerinnen in 15 Klassen und 27
Lehrkräfte im Einsatz. In den Profilbe-
reichen sind 128 Schülerinnen im be-
triebswirtschaftlichen Bereich, 77
Schülerinnen mit Wahlpflichtfach
Französisch sowie 79 in Haushalt und
Ernährung eingeschrieben. Schwer-
punkte für 2014/15 sind der Ausbau
der Marchtaler Plan-Pädagogik. Neben
Morgen- bzw. Wochenabschlusskreis
werden Materialien für die freie Still-
arbeit entwickelt. Die Forschergrup-
pen im Rahmen der MINT-Initiative
wollen die Freilandarbeit in den Fokus
stellen. Die Kooperation mit der FOS
Kelheim findet auch in der zehnten
Jahrgangsstufe statt. Der Ausbau im
Bereich digitale Vernetzung wird fort-
gesetzt. Zahlreiche Wahlfächer aus
Naturwissenschaft, Musik, Kunst und
Sport werden zusätzlich zur offenen
Ganztagsbetreuung angeboten.

BILDUNGDieMädchenreal-
schule begrüßte zahlreiche
Fünftklässlerinnen.

57 „Neue“ in
St. Anna

RIEDENBURG. Auch 2014 mahnt die
Junge Union Riedenburg (JU) die Au-
tofahrer im Bereich der drei Rieden-
burger Schulen zu erhöhter Vorsicht.
Unter der Leitung von JU-Ortschef Ste-
fan Fanderl (links) wurden Plakate be-
klebt und an den entsprechenden Stel-
len in der Nähe der Bildungseinrich-
tungen platziert.

JU bittet um
erhöhteVorsicht

Die JU stellt Warnplakate auf. Foto: JU

IHRLERSTEIN.Mit einem sensationellen
35-Teiler wurde der Sportfahrer Josef
Schmidbauer der neue Gemeindekö-
nig von der Brand, gefolgt von Rein-
hard Eimer (51 Teiler) und Brigitte
Gassner (54 Teiler). Vierte wurde Petra
Lingl (55 Teile) und Georg Sollner (62
Teiler) wurde Fünfter. Es fanden sich
89 Schützen am Schießstand ein, um
sich die Gemeindekönigswürde zu ho-
len. Vor der Preisverleihung gegen 18
Uhr begrüßte Robert Kiermier die Gäs-
te und nahm dann die Verleihung der
traditionellen Schützenpreise mit Bür-
germeister Josef Häckl vor, der wie je-
des Jahr die Rechnung für die Schüt-
zenscheibe übernahm.

Schützen
kürenBeste
SPORTDie ersten vier Plätze
sind alle in Sportfahrers
Hand.

Bürgermeister Josef Häckl, Josef
Schmidbauer, Brigitte Gassner, Rein-
hard Eimer und 1. Schützenmeister
Robert Kiermeier (v. l.) Foto: Lang
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DIE GANZE STADT PRÄSENTIERT SICH

➤ Der 1. Riedenburger Lenz soll am
Wochenende vom 17. bis 19. April, zwei
Wochen nach Ostern, stattfinden.
➤ Themenbereiche:Garten und -gestal-
tung auf demGelände rings um den
Stadtweiher, Zweiräder vom Fahrrad bis
zumMotorrad in der Uferstraße, Stern-
fahrt, geführte Tour im Altmühltal, Cab-
rios, Oldtimer.Wohnmobilausstellung
am Volksfestplatz, Gastronomie in der
Altstadt, unterhaltsames Rahmenpro-
grammmit diversen Attraktionen.
Neu ist, dass der Stadtweiher stärker in

das Veranstaltungsgeschehen einbezo-
gen werden soll. Beim „Riedenburger
Lenz“ wird rund um denWeiher das The-
ma Garten präsentiert.
➤ Für Essen und Trinken sorgt die Alt-
stadt-Gastronomie, die mit vielen kulina-
rischen Spezialitäten dafür sorgen wird,
dass ein Besuch des „Riedenburger
Lenz“ eine rundum gelungene Sache für
Leib und Seele wird.
➤ Organisation: Gewerbevereinigung
Riedenburg e.V.mit Eberhard Leichtfuß
von Schloss Hexenagger. (epk)

Eberhard Leichtfuß ist in die Organi-
sation des „Riedenburger Lenz“ ein-
gebunden.

PAINTEN. Pop, Rock, Jazz und Gospel –
das sind die Zauberworte beim Paint-
ner Jugendchor. Songs wie „Don’t stop
believing“ von Journey, „Hit the road,
Jack“ von Ray Charles oder der Gospel
„Good News“ klingen durch die Turn-
halle der „Villa Kunterbunt“ in Pain-
ten, wenn die Gruppe von aktuell
zwölf jungen Erwachsenen probt.

Gesungen wird aktuell mit zehn
Frauenstimmen und zwei Männer-
stimmen – alle im Alter von 15 bis 22
Jahren, berichtet die Leiterin, Raphae-
la Geß. Über Verstärkung freuen sich
die Sänger und Sängerinnen in jeder
Stimmlage, haben aber trotzdem einen
besonderenWunsch: „Die Jungs gehen
uns schon ab. Mit ein paar mehr wäre
das Singen viel schöner“, sind sich die

Jugendchor-Sängerinnen einig. Und
auch die Männer des Jugendchors
würden auf Unterstützung in ihren
Reihen bauen.

„Jeder der Lust hat, ist bei uns Will-
kommen – Voraussetzungen wie No-
tenkenntnis oder Erfahrung im Chor-

gesang gibt es nicht. Und Angst vor ei-
nem Vorsingen braucht man auch
nicht haben“, versichert Chorleiterin
Raphaela Geß lachend. Geß hat den Ju-
gendchor, der zu den „Paintner Kalk-
spatzen“ gehört, von Uli Groeben im
Juli 2014 übernommen. Die Devise der

munteren Truppe: „Bei uns soll das
Singen vor allem Spaßmachen.“

Und das macht es eben gerade
dann, wenn die Musik die Richtige ist.
Deshalb stehen vor allem englisch-
sprachige Songs auf dem Programm –
aber auch deutsche Popsongs, Jazz-Ka-
nons oder afrikanische Lieder.

Geprobt wird jeden Donnerstag,
von 18 bis 19.30 Uhr in der Turnhalle
des Kindergartens „Villa Kunterbunt“.
Die erste Probe nach den Ferien findet
am heutigen Donnerstag, 18. Septem-
ber, statt. Interessierte Jugendliche
und junge Erwachsene ab 14 Jahren
auch aus der Region rund um Painten
können gerne unverbindlich vorbei-
kommen oder sich mit der Chorleite-
rin in Verbindung setzen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Kontakt: Raphaela Geß, Telefon
(0 94 99) 12 51;
E-Mail: raphaela.gess@paintner-kalk-
spatzen.de

MUSIKPaintner Jugendchor
startet heute wiedermit den
Proben –Männer vor!

„Goodnews“ schallen durchVillaKunterbunt

Bei Konzerten tritt der Jugendchor auch zusammen mit dem Männerchor der
„Kalkspatzen“ auf. Foto: Archiv
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